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Infolge der steigende Energiepreise sowie 
die Auswirkungen der Finanzmarkt- und Wirt-
schaftskrise begreifen Energieversorger das 
Angebot von Contracting und Energiedienstlei-
stungen zunehmend als Chance zur Steigerung 
der Geschäftstätigkeit. Auch Energiekunden 
beschäftigten sich aufgrund knapperer Kassen 
und einem höheren Klima- und Umweltbe-
wusstsein stärker mit dem Thema Effi zienz.

Der Einsatz Erneuerbarer Energieträger 
und Energiedienstleistungen kann an dieser 
Stelle den wachsenden Bedarf decken und 
ermöglicht Energieversorgern und Anbietern 
von Energiedienstleistungen – wie bspw. 
dem Contracting – die Neugestaltung bzw. 
Erweiterung ihres Leistungsportfolios. Wie in 
den Abbildungen 1 und 2 deutlich wird, gehen 
die befragten Experten zukünftig von einer 
steigenden Nachfrage aus. Bislang decken die 
österreichischen Marktakteure Standardlei-
stungen wie die Energieeinsparberatung oder 
bereits komplexe Energieversorgungslösungen 
bspw. im Rahmen eines umfassenden Einspar- 
oder Anlagen- Contracting ab. Der österrei-
chische Markt kann als ein Wachstumsmarkt 
bezeichnet werden, der sein Potential bisher 
nicht vollständig ausschöpft hat. Marktein-
trittsbarrieren sind nach Ansicht der Mehrheit 
der Interviewteiler nicht bzw. nur gering 
vorhanden. 

Auch von politischer Seite wird die Um-
setzung von Energieeffi zienzmaßnahmen und 
Energiedienstleistungen gefördert, die u. a.  zur 
Erreichung der klimapolitischen Ziele (Anteil 

Erneuerbarere Energien von 34 Prozent bis 
2020) zwingend notwendig sind. 

Diese Studie vermittelt auf der Grundlage 
einer umfangreichen Befragung von Energie-
versorgern, Industrien, Ver- und Entsorgungs-
unternehmen, Kommunen und weiteren 
Experten umfassendes Wissen für die Entschei-
dungen im Zusammenhang mit Contracting 
und Energiedienstleistungen und beantwortet 
u. a. folgende Fragestellungen:

Welche Möglichkeiten haben Energie-
versorger, um den Wert ihrer Anlagen zu 
sichern bzw. zu steigern?
Wie sieht das derzeitige Dienstleistungsan-
gebot im Markt aus?
Welche Anwendungsbeispiele und Fall-
studien können exemplarisch aufgezeigt 
werden?
Welche Chancen bieten sich Akteuren im 
österreichischen Markt im Rahmen der 
Umsetzung der EU-Effi zienz-Richtlinie?
Wie können Vertrieb und Marketing von 
Energiedienstleistungen ausgestaltet 
werden?
Wer sind die Wettbewerber? Welche Stra-
tegien verfolgen sie?
Mit welchen Strategien lässt sich das 
Geschäftsfeld weiterentwickeln, z.B. vom 
reinen Kundenbindungsinstrument zur 
umfassendem Dienstleistung mit hohem 
Umsatzpotenzial?

•

•

•

•

•

•

•

Marktpotenziale, Produkte, Wettbewerb (2., überarbeitete und 
erweiterte Aufl age)

Märkte und Strategien

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 1.448 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.

Die aktuelle Studie gibt Antworten auf diese und weitere Fragen. Sie liefert auf über 1.400 Seiten 
neben theoretischen Grundlagen detaillierte Informationen über Wettbewerbs- und Marktentwick-
lungen der Teilmärkte, Berechnungen entsprechender Marktvolumina nach Szenarien sowie Analy-
sen der Einfl ussfaktoren und stellt Erfahrungen und Einschätzung der befragten 68 Experten vor.

Abbildung 1: Entwicklung des Nachfrage nach Contracting bis 2020
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Abbildung 2: Nachfrageentwicklung Energiedienstleistungen (EDL) bis 2020

Entwicklung der Nachfrage nach EDL bis 2020
(1 =Stark steigend bis 5 = Stark sinkend)

(Anbieter, n =38)

gleich 

bleibend 

11%

Keine Einschätzung  

möglich

5%

steigend

71%

Stark 

steigend

13%



Märkte und Strategien

Contracting und weitere Energiedienstleistungen in Öst
Geplanter Inhalt der Studie

 1 Summaries 27
1.1 Executive Summary 27
1.2 Management Summary 33

2 Allgemeine Grundlagen 86
2.1 Einleitung 86
2.2 Ausgangssituation der Studie 87
2.3 Ziele und Nutzen der Studie 89
2.4 Methodik 91
2.5 Begriffsdefi nitionen und Abgrenzungen 109
2.5.1 Contracting 109
2.5.2 Energiedienstleistungen 115
2.5.3 Erneuerbare Energien 116

3 Rahmenbedingungen 125
3.1 Rahmenbedingungen in der Energiewirtschaft 125
3.1.1 Strommarkt 126
3.1.2 Gasmarkt 143
3.1.3 Wärmemarkt 157
3.2 Rahmenbedingungen im Bereich Erneuerbare 

Energien 160
3.3 Gesetzliche Rahmenbedingungen 163
3.3.1 Europäische Rahmenrichtlinien 164
3.3.1.1 Unbundling 165
3.3.1.2 EU-Richtlinie zur Endenergieeffi zienz und zu 

Energiedienstleistungen 170
3.3.1.3 EU-Richtlinie zur Gesamtenergieeffi zienz und zu 

Energiedienstleistungen 174
3.3.1.4 Konsequenzen der Richtlinienvorgaben für die 

EVU 178
3.3.2 Nationale Richtlinien und Rechtsprechung 179
3.3.2.1 Elektrizitätswirtschafts- und Organisationsgesetz 

ElWOG 180
3.3.2.2 Regulierungsbehörde 183
3.3.2.3 Bedeutung und Aufgaben der Österreichischen 

Gesellschaft für Umwelt und Technik (ÖGUT) 
und des Dachverbandes Einspar-Contracting 
Austria 
(Deca) 187

3.3.2.4 Ökostromgesetz (ÖSG) 191
3.3.2.5 Klimaschutzstrategie und „Österreichisches 

Umweltzeichen“ 198
3.4 Rahmenbedingungen und Daten in ausgewähl-

ten Zielkundengruppen 201
3.4.1 Industrie 201
3.4.2 Kommunen/öffentliche Einrichtungen 204
3.4.3 Krankenhäuser/Altenheime 216
3.4.4 Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 226
3.4.5 Facilities 230
3.4.6 Ver- und Entsorgung 236
3.5 Fördermöglichkeiten/-programme 243
3.5.1 …für Energiedienstleistungen 243
3.5.1.1 National 244
3.5.1.2 Bundeslandspezifi sch 248
3.5.2 … für Erneuerbare Energien 278
3.5.2.1 National 279
3.5.2.2 Bundeslandspezifi sch 285
3.6 Weitere Rahmenbedingungen 288
3.6.1 Wirtschaftliche Entwicklung und Einfl uss der 

Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise 288
3.6.2 Bevölkerungsentwicklung 297
3.6.3 Klimaentwicklung 300
3.6.4 Kyoto-Protokoll 305
3.6.5 Emissionshandel 315

4 Status quo: Energieversorgung und Energie-
dienstleistungen in Österreich 322

4.1 Energieversorgung in Österreich 322
4.1.1 Organisation der österreichischen Energiewirt-

schaft 324
4.1.2 Nationaler Energiemix 334
4.1.3 Kraftwerkspark 344
4.2 Energiedienstleistungen 351
4.2.1 Energiemanagement 355
4.2.2 Energieeinsparberatung 360
4.2.3 Energiecontrolling 366
4.2.4 Energieportfoliomanagement 372
4.2.5 Energiekonzeptionierungen 377
4.2.6 Lastmanagement 380
4.2.7 Lastgangmessung 385
4.2.8 Least-Cost-Planning 388
4.2.9 Integrierte Ressourcenplanung 391
4.2.10 Qualitätsmanagement 392
4.2.11 IT-basierte Dienstleistungen 395
4.2.11.1 Energiedatenmanagement 396
4.2.11.2 Energieabrechnung (Billing) 398
4.2.11.3 Geografi sche Informationssysteme 402
4.2.11.4 Visualisierung von Daten 407
4.3 Contracting 411
4.3.1 Contracting-Formen 416
4.3.1.1 Einspar-Contracting 417
4.3.1.2 Energieliefer-Contracting 418
4.3.1.3 Finanzierungs-Contracting 420
4.3.1.4 Technisches Anlagenmanagement 421
4.3.2 Energie-/Medienlieferung 422
4.3.2.1 (Prozess-)Wärme 422
4.3.2.1.1 Dampf 423
4.3.2.1.2 Heizwärme 424
4.3.2.1.3 Warmwasser 425
4.3.2.2 Kälte 426
4.3.2.2.1 Gewerbliche Kälteanlagen 426
4.3.2.2.2 Klimaanlagen 427
4.3.2.3 Druckluft 429
4.3.2.4 Beleuchtung 430
4.4 Facility Management 434
4.5 Systemdienstleistungen 442
4.6 Sonstige Energiedienstleistungen 445
4.6.1 Kunden-Online-Service 448
4.6.2 Infrarot-Thermografi e 449
4.6.3 Labor-Dienstleistungen/Umweltanalytik 451
4.6.4 Inhouse Powerline Communication 453
4.6.5 Energieaudit: Gebäude-Energiepass 455
4.7 Zusammenfassung: Übersicht über das Angebot 

von Energiedienstleistungen 457

4.8 Vergleich zu den Potenzialstudien: „Der Markt für 
Contracting in Österreich bis 2010“ und „Energie-
dienstleistungen in Österreich bis 2015“ 464

4.9 Vergleich Österreich vs. Deutschland 467

5 Realisierung eines Contracting-Projektes 479
5.1 Entscheidung: Eigenregie oder Contracting 482
5.2 Anbieter- und Partnerwahl 485
5.2.1 Möglichkeiten der Kontaktaufnahme und -pfl ege 

(z. B. Messen, Tagungen, Social Networks) 500
5.2.2 Ausschreibungen 509
5.2.3 Erfolgsfaktoren 516
5.3 Beteiligte eines Contracting-Projektes 518
5.4 Finanzierung von Contracting-Projekten 522
5.4.1 Leasingfähigkeit der Anlagen 526
5.4.2 Anforderungen an die Bonität 529
5.4.3 Finanzierungsstrukturen 532
5.4.4 Festlegung der Laufzeit 535
5.5 Steuerliche Aspekte 536
5.6 Kalkulation Grund- und Arbeitspreis: Beispiel 

Fernwärme 538
5.7 Der Contracting-Vertrag 541
5.7.1 Grundstruktur 549
5.7.2 Risikoverteilung 555
5.7.3 Besonderheiten 556
5.7.3.1 Eigentum an Anlagen 556
5.7.3.2 Vertragslaufzeit 557
5.7.3.3 Preisgestaltung, -anpassung 560
5.7.3.4 Vergaberechtliche Aspekte 562
5.7.3.5 Kostenumlage an Mieter/Verbraucherschutz 563
5.8 Controllingkonzepte für Contracting-Anbieter 564
5.8.1 Entwicklung einer Balanced Scorecard 565
5.8.2 Controlling des Vertriebs 568
5.8.2.1 Anforderungen an ein Vertriebscontrolling 570
5.8.2.2 Instrumente des Vertriebscontrollings 572
5.8.3 Controlling des Marketings 574
5.8.4 Financial Controlling 576
5.9 Mögliche Risiken durch Auswirkungen der 

Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise 578
5.10 Fazit 586

6 Zielkundengruppen: Ausgangssituation und 
Anforderungen 589

6.1 Allgemeine Anforderungen im Überblick 590
6.1.1 Status quo und Anwenderanforderungen 591
6.1.2 Gründe für und gegen Contracting und weitere 

Energiedienstleistungen 593
6.1.3 Präferenzen bezüglich der Anbieter 598
6.2 Spezifi sche Anforderungen der untersuchten 
  Zielkundegruppen 599
6.2.1 Industrie 599
6.2.1.1 Ausgangssituation 600
6.2.1.2 Anwenderanforderungen sowie Gründe für und 

gegen Contracting/EDL 601
6.2.1.3 Präferenzen bezüglich der Anbieter 603
6.2.2 Kommunen/öffentliche Einrichtungen (vgl. 6.2.1) 604
6.2.3 Krankenhäuser/Altenheime (vgl. 6.2.1) 609
6.2.4 Wohnungs- und Immobilienwirtschaft (vgl. 6.2.1) 613
6.2.5 Facilities 619
6.2.5.1 Ausgangssituation 619
6.2.5.1.1 Vertriebs- und Logistikunternehmen 620
6.2.5.1.2 Gastgewerbe und freizeitorientierte Einricht-

ungen 620
6.2.5.2 Anwenderanforderungen sowie Gründe für und 

gegen Contracting/EDL 622
6.2.5.3 Präferenzen bezüglich der Anbieter 624
6.2.6 Ver- und Entsorgung (vgl. 6.2.1) 624
6.2.7 Privatkunden und Kleingewerbe (vgl. 6.2.1) 631
6.3 Vergleich und Übersicht: Kundenanforderungen 638
6.4 Vergleich zu den Vorstudien: „Der Markt für 

Contracting in Österreich bis 2010“ und „Energie-
dienstleistungen in Österreich bis 2015“ 640

6.5 Vergleich Österreich vs. Deutschland 641

7 Anwendungsbeispiele und Fallstudien 645
7.1 Anwendungsbeispiele 645
7.1.1 Energie(-daten)management 645
7.1.2 Contracting 646
7.1.2.1 Energieliefer-Contracting 647
7.1.2.2 Einspar-Contracting 650
7.1.2.3 Finanzierungs-Contracting 654
7.1.2.4 Betriebsführungs-Contracting 654
7.1.3 Facility Management 655
7.1.4 Sonstige Energiedienstleistungen 657
7.2 Fallstudien 659
7.2.1 Energiedienstleistungen für Gewerbe und 

Industrie 659
7.2.2 Energiedienstleistungen für Kommunen/öffent-

liche Einrichtungen 661
7.2.3 Energiedienstleistungen für Krankenhäuser/

Altenheime 664
7.2.4 Energiedienstleistungen für Wohnungs- und 

Immobilienwirtschaft 666
7.2.5 Energiedienstleistungen für Facilities 669
7.2.6 Energiedienstleistungen für Ver- und Entsorgung 672
7.2.7 Energiedienstleistungen für Kleingewerbe und 

Privatkunden 674
7.2.8 Lessons Learnt und Zusammenfassung 675
7.2.9 Exkurs: Smart Energy in Österreich 678

8 Energiedienstleistungen im Bereich der 
Erneuerbaren Energien 687

8.1 Status quo: Erneuerbare Energien in Österreich 687
8.1.1 Bioenergie 689
8.1.1.1 Biogas 689
8.1.1.2 Biomasse 692
8.1.2 Geothermie 696
8.1.3 Solarenergie 697
8.1.3.1 Photovoltaik 697
8.1.3.2 Solarthermie 699
8.1.4 Wasserkraft 700
8.1.5 Windenergie 704
8.2 Potenziale und weitere Marktentwicklung im 

Bereich Erneuerbare Energien 705

Potenzialstudie

Die Studie knüpft an die Ergebnisse der beiden 
Potenzialstudien »Der Markt für Contracting in 
Österreich bis 2010« und »Energiedienstleistungen 
in Österreich« und weiterer Vertiefungsstudien 
(z.B. »Der Markt für Contracting in Deutschland bis 
2018 (2., überarbeitete und erweiterte Aufl age)«) an. 
Neben differenzierten Aussagen über die Aus-
gangssituationen und Anwenderanforderungen 
der Zielkundengruppen erfolgen eine detaillierte 
Analyse des Marktes und die Berechnung des ent-
sprechenden Marktvolumens. Auf der Basis einer 
umfangreichen Befragung der Zielkundengruppen 
und einer transparenten Analyse der erwarteten 
Entwicklungen im Contracting-Markt werden stra-
tegische und operative Entscheidungen unterstützt 
und Empfehlungen zum Aufbau und/oder Ausbau 
der eigenen Marktposition gegeben.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) wurden für die Potenzial-
studie 68 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen durchgeführt: Zielgruppen

Industrie
Kommunen/öffentliche Einrichtungen
Krankenhäuser/Altenheime
Wohnungs- und Immobilienwirtschaft
Facilities (z.B. Hotels, Kinos, Freizeiteinrich-
tungen)
Ver- und Entsorgung
Privatkunde/Kleingewerbe
EVU und spezialisierte Energiedienstleister als 
Anbieter

•
•
•
•
•

•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Energieversorgern, 
Energiedienstleistern, Contracting-Anbietern sowie 
weiteren spezialisierten Dienstleistern zukünftige 
Potenziale im Bereich der Energiedienstleistungen 
einzuschätzen und das eigene Angebot bzw. die 
eigenen Maßnahmen vor diesem Hintergrund 
auszurichten. Der Nutzen ergibt sich z.B. für

Vorstände,
Geschäftsführer,
Marketing und Vertrieb,
Strategie-, Unternehmens- und Konzernpla-
nung und -entwicklung,
Leiter Energiedienstleistungen,
Leiter technische Dienstleistungen,
Leiter Contracting,
Leiter kundennahe Anlagen,
Geschäftsfeldverantwortlicher

•
•
•
•

•
•
•
•
•

An wen sich die Studie richtet
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